
Erste Beilage zu Rr SO

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet

fDer landwirthschaftliche Bauernverein
des Saalkreises hält am 6 März Vormittags
11 Uhr im unteren Saale des Stadtschützenhauses eine
Versammlung ab Auf der Tagesordnung stehen ver
schiedene wichtige Gegenstände so u A auch ein Vortrag
des Hern Professor Dr Märcker hier über Die
beste Behandlung des Stalldüngers

Die akademischen Turnvereine Saxo Thu
ringia und Vandalia hielten gestern Abend ihr
Abturnen Es war kein sogenanntes Schauturnen son
dern gewissermaßen eine Turn Lehrübung Der Turn
lehrer Herr G Fessel entwickelte zuerst einen Aufmarsch
darauf den Doppelstand durch Vorwärtsgehen mit
Drehung auf die erste Zeit Darauf wurde geübt
Hieran schlössen sich Stabübungen deren Ausführung so
fchwer und anstrengend die Uebungen auch waren von
den jungen Männern mit sichtlicher Liebe und Hingabe
an die Sache bewirkt wurde Das nun folgende Geräth
turnen wurde in 4 Niegen ausgeführt Ueberall zeigte
der Vorturner erst die ganze Uebung nannte sie und
ließ sie dann in ihren einzelnen Theilen sich entwickeln
Zwischen den Uebungen an den Geräthen war Kürturnen
an allen Geräthen Ein buntes Durcheinander herrschte
Hier übten einige am Reck dort andere am Klettergerüst
an der Leiter am Pferd Barren zc Es war das Alles
recht interessant mit anzusehen und wäre nur zu wün
schen daß auch andern Turnbeflifsenen einmal Gelegenheit
gegeben würde sich eine dergleichen wir müssen wohl
sagen Musterlektion ansehen zu können in der darge
than wird wie man einen Turnabend voll ausnutzt und
in naturgemäßer Weise vom Leichten zum Schweren
lückenlos fortschreitet

sDer auf Gegenseitigkeit gegründete Feueü
versicherungsverein der Prediger nnd Lehrers
in der Provinz Sachsen und Anhalt ist im letzten Jahre
wiederum um 500 Mitglieder gewachsen so daß die Mit
gliederzahl nun 7933 beträgt Dieselben vertheilen sich
auf 7 Klassen Die 1 Klasse gewährt eine Entschädigung
bis zu 22 602 Mark die 2 bis 21426 Mark die 3 bis
18492 M die 4 bis 14517 M die 5 bis 9907 M
die 6 bis 5590 M und die 7 bis 2974 Mk Da der
Verein das Prinzip der brüderlichen Hilfe sich zu eigen
gemacht hat werden für die verbrannten Mobilien die
jenigen Summen als Entschädigung gewährt welche zur
Neubeschaffung derselben nothwendig sind Die gesammte
Versicherungssumme beziffert sich auf 87 811481 Mark
welcher un Verwaltungskosten Portis Drnckkosten Ko
pialien Schriftführer und Kalkulaturgebühren insge
sammt 3276 Mk gegenüber stehen Die Zahl der Brand
schäden belies sich im vergangenen Jahre auf 44 und haben
beispielsweise die Mitglieder der 5 Klasse für ihre ihnen
garantirte Entschädigung von 9900 M an Jahresbeitrag
1,56 Mk zu zahlen Das Direktorium welches alle Ar
beiten ohne Entgeld besorgt besteht aus den Herren Pastor

Ziegler in Radis und Oberpfarrer Viol in Gräfenhaini
chen Die Agenten für Halle sind die Henen Lehrer
Leopold und Meyer II

Jnnnngsgründung Auch die hiesigen Bürsten
macher sind von der Jnnungsbewegung ergriffen worden
Wie uns mitgetheilt wird gedenken in den nächsten Tagen
eine Anzahl hiesiger Bürstenmacher zur Gründung einer
Innung zusammen zu treten

Der Leiter des Turnwesens an den städtischen Bür
ger und Volsschulen Herr Lehrer G Fessel ist vom
Kuratorium der hiesigen königlichen Universität zum
Universitäts Turn und Fechtlehrer ernannt worden
Derselbe wird seine neue Stellung am 1 April cr über
nehmen und die Wohnung im Universitäts Reitbahn
Grundstück beziehen

Gestern Abend passirte ein Geschirr des Kalkbrenne
reibesitzers H aus Bennstedt die obere Königstraße Da
von dem Führer nichts zu sehen war und die Zügel auf
dem Pflaster schleiften so hielt man das Geschirr an
Hierbei wurde die Entdeckung gemacht daß der Führer
in sinnlos betrunkenem Zustande in dem Wagen lag und
den Thieren freien Lauf gelassen hatte Das Geschirr
wurde zunächst in einem hiesigen Gasthofe untergebracht
Dem Knechte aber dürfte nachdem er feinen Rausch aus
geschlafen eine exemplarische Strafe für seine grobe Fahr
lässigkeit beschicken sein

Eine Schlägerei entstand gestern Abend auf dem
Brunnenplatze wobei es blutige Köpfe gab Ein angeb
licher Student hatte mit einer in dieser Gegend wohnen
den jungen Dame ein Liebesverhältniß angeknüpft das
eine unerwartete Lösung fand Ein Kaufmann wurde
der Verehrer der Angebeteten Darüber aufgebracht
lauerte Ersterer seinem Rivalen auf und es kam zwischen
Beiden zur Schlägerei welcher eine große Menschenmenge
beiwohnte

sDie Dummen werden nicht alle Dieses
Sprüchwort hat sich gestern wieder einmal bewährt Der
etwa 18jährige hier zugereiste Bäckergeselle Hermann
Koch aus Thaldorf hatte auf einer hiesigen Herberge
die Bekanntschaft eines etwa 19 Jahre alten Menschen
gemacht Beide waren dahin einig geworden ihre Weiter
reise nach Leipzig zu Fuß fortzusetzen Schon an der
Poststraße gesellte sich ein Dritter ein in Mitte der
vierziger Jahre stehender Mann dazu und war dessen
Bekanntschaft in wenigen Minuten gemacht Das drei

Halle sches Tageblatt
blättrige Kleeblatt zog nun ruhig feinen Weg bis man
hinter der Stadt auf der Chaussee nach Leipzig abermals
auf eine Person stieß welche dieselbe Tour zu machen im
Begriff war Letztere hatte aber nach ihrer Aussage
Pech gehabt und 30 Mark im Kümmelblättchenspiel ver
loren Dieselbe war auch erbötig auf Verlangen der
beiden anderen Fremden diesen das Spiel wozu er glück
licherweise noch vier Karten in der Tasche hatte vorzu
machen Einer der Fremden der sogenannte Schlepper
setzte auch gleich 10 Mark es sind dies jedenfalls sog
Blüthen gewesen und hatte der Bankhalter welcher
das Gaunern nicht kennen wollte abermals Unglück
Unserm Handwerksburschen dem ja nichts in seinem Leben
leichter geworden war als hier die richtige Karte zu fin
den bekam Muth nmsomehr als er ja 36 Mark erspar
tes Geld bei sich trug nnd setzte 10 Mark Ob sich
nun die Fingerfertigkeit des Spielers vergrößert oder das
reingefallene Opfer verblendete Augen bekommen hatte
ließ sich nicht beurtheilen kurzum nach wenigen Minuten
war Letzterer um den Betrag von 34 Mark sowie seiner
silbernen Uhr mit Kette erleichtert Die andern Drei
wichen nun schleunigst von ihrer Tour ab und verschwand
einer nach dem andern im dichten Nebel

Unglücks fälle Die erhebliche Zahl der merk
würdiger Weise an unserem Theater Neubau vorgekom
menen Unglücksfälle ist gestern wiederum um einen
weiteren Fall erhöht worden Zwei an der Ueberwölbung
eines Ventilationsschachtes beschäftigte Leute die Maurer
Schotte von hier und Wünsch aus dem benachbarten
Sagisdors stürzten Plötzlich beim Einsetzen des Schluß
steines kurz vor der Mittagspause aus uoch nicht völlig
aufgeklärter Ursache in die etwa 4 Fuß weite Oeffnung
hinein bis auf die Sohle des Schachtes Wünsch fiel
vorweg während SHotte der sich im Fallen in der
Luft mehrmals überschlug auf denselben zu liegen kam
Es ist daher Wohl auch erklärlich daß der Letztere mit
leichteren Verletzungen des Kopfes und der Hände sowie
einigen Verstauchungen des Körpers davon kam daß
dagegen Wünsch schwere Beschädigungen erlitt die sich
namentlich auf einen Bruch des linken Unterschenkels eine
nicht unerhebliche Verwundung des Kopfes und des linken
Vorderarmes erstrecken Beide Verunglückte mußten nach
der hiesigen Königl Klinik gebracht und dort aufge
nommen werden Ein weiterer Unglücksfall ereignete
sich gestern Abend in dem Etablissement der Halleschen
Maschinenfabrik indem dem dort an der Kreissäge be
schäftigten Tischler König von hier ein Stück Holz mit
solcher Gewalt entgegen geschleudert wurde daß derselbe
eine erhebliche Verletzung am rechten Oberarme erlitt
In der Königl Klinik wohin sich der bedauernswerthe
Man sofort begeben hatte wurden ihm die erforderlichen
Verbände angelegt und seine Aufnahme veranlaßt Für
den Fall daß demselben der Arm überhaupt erhalten
wird dürste da eine Zerreißung der Muskeln stattgefunden
hat wohl eine dauernde Beeinträchtigung seiner Erwerbs
sähigkeit erfolgen

sSchöffengerichtsfitzung vom 26 Februar
Der Handelsmann Fried r Raue aus Zöberitz war
vom Handelsmann Karl Rehfe hier wegen Beleidigung
und vorsätzlicher körperlicher Mißhandlung verübt am
21 Dezember im Wartesaal des Bahnhofes der Halte
stelle Peißen verklagt und wurde zu 6 Mk Geldstrafe
event 2 Tagen Haft verurtheilt

Die verehelichte Ziegelstreicher Henriette Tornauer
aus Giebichenftein war von der verehelichten Maurer
Amalie Schubert hier wegen Beleidigung verklagt und
wurde zu 9 Mk Geldstrafe event 3 Tagen Haft ver
urtheilt

Wegen öffentlicher Beleidigung des Gutsbesitzers
Friedr Schmidt in Pranitz war der Maurer W Böttcher
daselbst von Ersterem verklagt worden Der bezügliche
Vorgang hatte sich am 13 Dezember im Gasthofe zu
Pranitz gelegentlich einer Gemeindeversammlung abgespielt
als nach Erledigung des Geschäftlichen noch über An
pflanzen von Bäumen an geeigneten Plätzen gesprochen
und der Vorschlag gemacht worden auch an der Ge
meindelehmgrube solche Pflanzungen anzulegen P Schmidt
wollte davon aber einen Streifen Landes ausgeschlossen
haben der hinter seiner Gartenmauer nach der Lehm
grube zu gelegen und ihm gehöre p Böttcher meinte
dann habe er schwarz auf weiß sein Eigenthumsrecht
nachzuweisen und p Schmidt dies übelnehmend entgeg
nete darauf Solche Neulinge dürfen hier gar nicht
mitreden da sind Sie mir zu jung, was dem p
Böttcher zu der Erwiderung veranlaßte und Sie mir
zu dumm Hiernach war gegenseitige Beleidigung er
wiesen und zwar hatte auf Schmidt s beleidigende Aeuße
rung sofortige Erwiderung seitens P Böttcher s stattge
funden was nach Z 199 Str G B zu beurtheilen war
Beleidigungen hatten beide Theile sich zu schulden kommen
lassen Beklagter ward für straffrei erklärt die gericht
lichen Kosten jedem zur Hälfte auferlegt die außerge
richtlichen kompensirt

Der Handelsmann Tr Bocklisch hier war vom Han
delsmann K Staude hier wegen öffentlicher Beleidigung
verklagt und wurde zu 6 Mk Geldstrafe event 2 Tagen
Hast verurtheilt dem Beleidigten auch die übliche Publi
kationsbefugniß zuerkannt

Wegen Diebstahls und Unterfchlagung angeklagt war das
17jährige Dienstmädchen Martha Henneberg hier be
schuldigt und geständig im Januar der unverehelichten
Emma Kraft zu Giebichenftein die ihr Unterkunft gewährt
hatte ein Hemd und ein Paar Strümpfe 3,50 M werth
sowie im Februar der unverehelichten Olga Rabenhold

Sonntag 28 Februar 188k

lüer gelegentlich eines Besuchs bei derselben ein Paar
Schuhe 4 Mk w rtli entwendet zu haben Die Unter
s hlnaung I atte darin bestanden daß die Angeklagte am
17 Januar in Leipzig in der neuen Peterskirche einem
Knaben der ihr sein Gesangbuch während des Gesanges
geliehen dasselbe nicht zurückgab nachträglich hat es ihr
aber die Polizei wieder abgenommen Die Kgl Staats
anwaltschaft beantragte 2 Monate Gefängniß die Ange
klagte als raffinirte Diebin bezeichnend der nur ihre
Jugend bisherige Unbestraftheit und ihr Geständniß als
mildernd anzurechnen sei Der Gerichtshof erkannte auf
6 Wochen Gefängniß

Berichtigung Unsere gestern unter der Spitz
marke Durchs Eis gebrochen gebrachte Nachricht bedarf
insofern einer Berichtigung als der Knabe nicht durch
einen Soldaten sondern durch den Fischer Nikolai ge
rettet wurde

Von unserem Herrn Musikreferenten geht uns folgende
Berichtigung zu In der Besprechung der zweiten Auf
führung der Bruch fchen Glocke Nr 49 muß der auf
Zeile 54 beginnende Satz lauten Rechnet man hierzu
das nummerische und daher auch gesangliche Uebergewicht
der weiblichen Stimmen so begreift man daß bei gewisfen
Chorsätzen in welche der Komponist eine besonders mar
kige Wucht gelegt hat diese Wirkung nicht in vollem
Maße erzielt wurde

Interims Stadttheater
Mamsell Angöt

Wir hatten uns bei einer Benefizvorstellung für Herrn
Patrh von dem Hause ein ganz anderes Bild gemacht
als wir gestern Abend sahen Herr P hat sich während
der Saison durch seine stets tüchtigen nicht selten vor
züglichen Leistungen so fest in der Gunst des hiesigen
Theaterpubliknms gesetzt daß wir vielfach den Wunsch
haben äußern hören dem wir uns selbst völlig an
schließen dem jungen vielversprechenden Künst
ler im neuen Stadttheater wieder zu begegnen
wo er von seinem eigentlichen Rollenfach weniger abge
zogen sich bei seinen schönen Mitteln ganz unzweifelhaft
zu einem bedeutenden Charakter Darsteller insbesondere
im feineren Lustspiel herausbilden würde Wenn der
Besuch der gestrigen Vorstellung also den Erwartungen
in keiner Weise entsprach so lag dies wohl vornehmlich
daran daß wir in die Carnevalszeit mit ihrer abforbi
renden Kraft eingetreten sind Etwas freilich hat Herr
Patrh selbst an dem wenig günstigen Erfolge seines
Benefizes dadurch verschuldet daß er Mamsell AngSt
wählte ohne den Sonntag als Spieltag zur Verfügung
zu haben Die Handlung dieser Operette steht auf der
gleichen Höhe oder sagen wir richtiger aus der gleichen
Tiefe wie der Prinz Methusalem wogegen uns die
Musik weit mehr angesprochen hat Einstudirt war die
Operette welche übrigens an die Sänger keine geringen
Anforderungen stellt ganz vortrefflich und haben wir
insbesondere dem Chor rühmlichst nachzufagen daß er
nicht blos fignrirte sondern mit aller Lebendigkeit in die
Handlung eingriff uud so ein recht anschauliches Bild der
Lächerlichkeiten aus der großen Zeit der französischen Re
volution bot Daß hier und da in den Tollheiten etwas
zu weit gegangen wurde wollen wir nicht urgiren Herr
Patry hatte Larivandiöre diesen großen Bürger
mit dem kleinen Verstände sehr charakteristisch herausge
putzt und Fräulein von Lessa repräsentirte die mächtige
Bürgerin Mademoiselle Lange mit allem Glänze ihrer

zweifelhaften Existenz Frl Hugot und Herr Dobers
gaben das Pärchen Clairette und Ange Piton mit
vieler Liebenswürdigkeit und sangen ihre z Th ziemlich
schwierigen Parthien mit ebensoviel Sicherheit als Kunst
fertigkeit Wir können nur bedauern daß dieses Sänger
paar keine Gelegenheit gehabt hat in lyrischen Opern
parthien ihre so beachtenswerthen und trefflich geschulten
Stimmen zur Geltung zu bringen Herr Sachs spielte
den verzweifelten Tamponel mit all der Frische und
Komik welche er stets zur Verfügung hat nur hätte er
nicht so verzweifelt singen sollen es ging uns ja
durch Mark und Bein Die Operette wird morgen
Sonntag wiederholt werden und wir sind überzeugt daß
das volle Haus welches wir Herrn Patry so gern ge
wünscht hätten morgen nicht fehlen wird R R

Telegraphische Nachrichten
Wien 26 Februar Die Polit Korresp meldet

aus Belgrad Der Ministerpräsident Garaschanin er
klärte dem türkischen Gesandten Serbien könne den von
der Pforte vorgeschlagenen Friedensartikel nicht annehmen
weil serbischerseits bereits ein Vorschlag gemacht worden
sei welcher den Wünschen der Mächte nach einem baldigen
Abschluß des Friedens entspreche und weil er glaube daß
Serbien nachdem es den Großmächten seinen Vorschlag
mitgetheilt habe aus Rücksicht gegen die Großmächte
eine Aenderung nicht eher annehmen könne als bis sich
die Großmächte darüber ausgesprochen hätten Der hie
sige französische Gesandte hat den Empfang der Note
Garaschanin s bestätigt und dabei erklärt die französische
Regierung habe gegen den serbischen Vorschlag keine Ein
wendungen erhoben

Wien 26 Februar Die Polit Korresp meldet
aus Bukarest Heute Nachmittag fand eine Sitzung der
Delegirten für die Friedensverhandlungen statt in welcher
mehrere Protokolle über frühere Sitzungen die wegen
Meinungsverschiedenheiten in Bezug auf deren Fassung
beanstandet worden waren nach längerer Debatte geneh



Vigt wurden Der serbische Delegirte Mijatowic zeigte
sich dabei den Wünschen des türkischen und des bulgari
schen Delegirten gegenüber durchaus entgegenkommend

Belgrad 26 Februar Die Anschaffung eines neuen
Trainparks für die serbischen Truppen ist sistirt worden
Durch einen königlichen Erlaß ist eine anderweite Grup
pirung der Ortsgemeinden in den Kreisen Alexinatz und
Jagodina auf Grund des neuen Gemeinde Gesetzes an
geordnet

Nachtrag
Der Meister der sog Kriegsstube im Rath

hause zu Lübeck welcher die reiche vielbewunderte Täfe
lung dieses Zimmers hergestellt hat ist nunmehr wie es
scheint entdeckt worden Sicher war bisher daß das
schöne Werk vor 300 Jahren gefertigt worden ist aber
man fand weder einen Namen noch eine Hausmarke son
dern nur die Jahreszahlen 1598 1599 und 1608 vor
Kürzlich hat nun Staatsarchivar Dr Wohrmann zwei
Wetteprotokolle aus dem Jahre 1594 aufgefunden die
auf den Verfertiger die Aufmerksamkeit hinlenkten Da
nach steht fest daß der Hersteller dieser musterhaften
Arbeit der damalige Aeltermann des Tischleramtes Au

tonius Evers mit seinen Gesellen gewesen ist Derselbe
war nämlich in Streitigkeiten mit seinem Amte verwickelt
und zwar wegen Haltens einer zu großen Gesellenzahl
Dies gab zur Aufnahme der oben erwähnten Wette und
Zeugenprotokolle Anlaß aus denen sich mit Sicherheit
auch schließen läßt daß Antonius Evers der Meister der
Holztäfelung und der Schnitzwerke in der Kriegsstube ist
Von ihm besitzt auch die Petrikirche in der äußeren Fayade
ihrer Orgel eins der schönsten Werke deutscher Tischlerei
wie aus der Inschrift hervorgeht Auch die Kanzel der
Marienkirche vvn Wismar die sich jetzt noch wohlerhal
ten in der Stadt Neustadt in Mecklenburg befindet ist
eine Arbeit des Genannten

Unsere Leser erinnern sich vielleicht der Schwierig
keiten die der Transport des für Italien bestimmten
Krupp schen Riesengeschützes verursachte Das Ge
schütz ist nämlich 15 Meter lang und wiegt 121 Tonnen
während die schwersten Gebirgslokomotiven es auf höch
stens 50 Tonnen bringen Es war daher fraglich ob
die Brücken der Gotthardbahn über welche der Trans
port gehen sollte der Last gewachsen seien Eine genaue
Untersuchung stellte indessen fest daß sie sämmtlich den
Anforderungen genügen würden wenn die Last nur ge
hörig vertheilt sei Diese Vertheilung geschah nun mit

Hülfe eines Riesenwagens der in etwas an die Wagen
der projektirten Eads schen Schiffsbahn erinnert Der
Krupp sche Kanonenwagen hat nämlich 32 Räder und ist
im Ganzen 22 Meter lang Auch sorgen zahlreiche Federn
dafür daß die eine Axe nie mehr zu tragen hat als die
andere Der Transport des Wagens nebst seiner kost
baren Ladung welche zusammen 218 Tonnen wiegen
erfolgte auch ganz anstandslos das Riesengeschütz ist
glücklich in Spezzia angelangt

Reichsgerichts Entscheidung Unterzeichnet
Jemand ein beweiserhebliches Schriftstück mit seinem Ruf
uud Stammnamen und ein zweites Schriftstück mit einem
anderen ihm ebenfalls zukommenden Vornamen und seinem

Stammnamen wobei beispielsweise das eine Schriftstück
ein Schuldbekenntniß und das andere eine Bürgschafts
erklärung für jene Schuld enthält um in rechtswidriger
Absicht den Schein zu erwecken daß die beiden Unter
chriften von zwei verschiedenen Personen herrühren so
iegt nach einem Urtheil des Reichsgerichts II Straf
enats vom 15 Dezember 1335 eine Urkundenfäl
schung vor

Lehrlings Gesuch
Für mein Material und Colouial

waare Geschäft suche zu Ostern aus
guter Familie unter günstigen Bedingungen
einen Lehrling

Ein Hausbursche wird sofort gesucht
gr Steinstr 26

Eine geübte Putzmacherin per sofort
gesucht gr Steiustrasze 73

Lohnende und feste Stellung fiudeu
zuverlässige geübte

für Wäsche Artikel Off gefälligst
unter 5 t Leipzig Wiefenstr R I

60

Gesucht zum 1 April eiu Mädchen für
Küche und Hausarbeit Mühlweg SS p

Köchinnen Haus und Stnbenmädch erh
bei höh Lohn n g Behandl Stell in Leipzig

Stellenvermittelung Gerberstr 33 Leipzig
Ein ordentliches jüngeres Mädchen von

außerhalb zum 1 April ges Karlstr 1 II
Zum 1 April sucht em Mädchen für die

Küche Fr Prof Kahler Gütchenstr 10

Laden mit Wohnnug nd halbe
Etageuwohuung zu vermiethen
Gar on Logis verm gr Branhansg V

Wohnung Nähe der Bahn, 90 Tylr 2
St K K Keller u f w z 1 April zu
beziehen Näheres Thurmstr 3

Ein gut möbl Zimmer mit Bett sofort
od fpäter zu verm gr Steinstr 36 III

1 fr möbl Zim an 1 H z verm
p M IS Mk Schmeerstr SO

Logis mit oder ohne Möbel für I ält
He rrn zu verm Gottesackerg 7
Möbl Zimmer z verm Kleinschmieden 1 II

Mit dem heutigen Tage verlege meine
Wohnung von Harz 11 nach

Z Kl Ulrichftr 2
und empfehle mich einem geehrten Publikum
zur Anfertigung aller in diesem Fach vorkom
me den Arbeiten sowie Reparaturen bei Zu
sicherung prompter und reeller Bedienung
und billigster Preisstellung

IZ i F kSchneidermeister

Frauenverem zur
Armen u Krankenpflege

Der Nähverein Martinsberg 14 nimmt
Donnerstag den 4 März wieder seinen An
fang Möchten doch recht Viele ihr Jnter
esse für unfern Verein durch Theilnahme
an diesen Arbeitszweig bethätigen

I A t l irekliatk
Thüring Sachs Geschichts und

Alterthums Verein
Monatsverfammlnng Dienstag den

S März 188 Abds 8Uhr imHote
gold R ing Das Präsidium

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an

beliebigen Tagen verwende werden können
sind nur bei Herrn Louis Wachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung dse Volksküche
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Neues Theater
Souutag den S8 Februar

des Halle schen Stadtorchesters
unter Mitwirkung des Opernsängers und
Concertmalers Signor Selmaro Tra
viesi Derselbe wird während er eine Arie
aus Lucia von Lammermoor singt ein
5 Qnadratsnß großes Oelbild die Burg
Giebichenstein malen welches unentgeltlich
zur Verloosung kommt

Xitt ki i

Anfang 8 Uhr Entr e 3t Pfg
5V He Stadtmusikdirektor

Das seit viele Jahren rühmlichst bekannte
HM lkil ii KpZii8ter

Mit Schutzmarke auf den Schachteln zu beziehen a 25 u 50 Pfg
mit Gebrauchsanweisung aus den reuommirtesten Apotheke Zeugnisse

liegen daselbst aus
XL Bitte genau auf obige Schutzmarke zu achten

Sonntag den S8 Febrnar
timm üiUiimittgH l iikeit
des Halle schen Stadtorchesters
unter Mitwirkung deS Opernsängers und
Concertmalers Signor Selmaro Tra
viesi Derselbe wird während er eine große
Arie aus Lneia von Lammermoor singt
ein 5 Quadratfuß großes Oelbild die
Moritzburg malen welches unentgeltlich
zur Verloosung kommt

Anfang 3 Uhr Entr e 3v Pfg
HV IS il Stadtmusikdirektor

llSLtvUlwK

R rln rlHeute Sonntag Abends 8 Uhr
Äs

1 Theil Streich 2 Theil Militärmusik
ausgeführt von der ganzen Kapelle des
Kgl Magdeb Füs Regts Nr 3

Entr6e Person 30 Pfg
tt HVI Kapellmeister

Zur Betheiligung an der Gesellenstücksausstellung vom 11 bis 15 April d Js
laden wir diejenigen Meister für welche zur Zeit eine Innung am Orte nicht besteht
hierdurch ein ihre betreffenden Lehrlinge welche drei Jahre gelernt haben zu veranlassen
Gesellenstücke anzufertigen und sich mit diesen bei der Ausstellung zu betheiligen Die
näheren Bedingungen sind beim Unterzeichneten zu erfragen

Halle a/S den 28 Februar 1886
Im Auftrage der vereinigten Jnnnngen der Bäcker Bangewerke Man
rer Steinmetzen Zimmerer Böttcher Glaser Klempner Maler und
Lackirer Schieser und Ziegeldecker Schlosser Schmiede Schnhmacher

Stellmacher Tapezierer und Dekorateure Tischler
IS Magdeburgerstratze 4 p

für die in Speditions und Kommissionsgeschäften
von Lohn und Möbelfuhrwerks beschern nnd Droschkenhaltern in Braunkohleustein und
Briquettesfabriken resp Formereien von Brennmaterial und Kohlenhändlern von
Dampsschiffbesitzern von der Halleschen Straßenbahn in Flaschenbiergeschäften und
Weinhandlungen bei Droguisten Apothekern und Kaufleuten beschäftigten Arbeiter

Mittwoch den 3 März er Abends 8 Uhr in der Tnlpe
Tages ordnung

1 Statutenänderungen
2 Kassenbericht und Mittheilung des Rechnungs Abschlufses pro 1885
3 Bestellung eines aus 3 Mitgliedern bestehenden Ausschusses zur Vorprüfung

der 1885er und der 1886er Jahres Rechnung
4 Genehmigung resp Mittheilung der mit Aerzten Apotheken und Krankenhäusern

getroffenen Abkommen

5 Genehmigung der Vergütung für den Rechnnngsführer Herrn C Ofterloh
pro 1885 und 1886

6 Beschlußnahme über die Einführung einer Krankenkontrole Antrag des Vorstandes
7 Ergänzungswahl von Vorstandsmitgliedern an Stelle der durch das Loos aus

scheidenden Herren vr Hornemann Pfennig und Gasquet für die
Jahre 1886 und 1887

Die als Vertreter für die Generalversammlung am 12 Januar er
gewählten Herren werden zu dieser Versammlung hierdurch eingeladen

Halle a/S den 17 Februar 1886 Der Vorstaud

Sittilschlch Bmuerti
Heute Souutag Rachmittag 3 2 Uhr

U 8alvii ii eit Mi
ausgeführt von der Kapelle des Kgl

Magdeb Füf Rgts Nr 3
Cntr e Person 3V Pfg

Kapellmeister

kvanM NiMl ii l MMüM
Vereiuslokal Mauergasse 6

Souutag den 28 Februar 8 Uhr Abends
Familienabend

Montag den t März 8 /z Uhr Abends
Gesaugübung

Mittwoch den 3 März 8 Uhr Abends
Gesellige Zusammenknnst

Donnerstag den 4 März 8V Uhr Abends
Bibelstnnde

Sonnabend den 6 März 8 /z Uhr Abends
Gesellige Zusammenkunft

Jedermann ist herzlich willkommen

ii

Montag den 1 März Abends 8 Uhr im
goldenen Ringe

Herr Dr Die sprachwissenschaft
lichen Abhandlungen vou Dr K Abel

Gäste willkommen

3 ZV
Vt Uhr I

1

l



Viktoria Vdsator
Heute Sonnabend den S7 Februar 1886

Operette in 3 Akten nach einer Erzählung von Maurus Jokai von Schnitzer Musik
von Johann Strauß

Sonntag den 28 Februar 188k
Nachmittags 4 Uhr Kassenöffnung S Uhr Nachmittags 4 Uhr

Letzte Kinder Vorstellung zu ermäßigten Preisen

Posse mit Gesang in 4 Akten von H Wilken

1er R Ijttüiv tiir 5Lin Ivr im Z
Sperrsitz KV Pf Parquet 4 Pf Parterre 3 Pf Gallerte ZV Pf

Heute Sonntag
Fehler Anstich des voruiglichen

Lookdlvros kiekeck d
Von früh 10 Nhr ab S pe ckkuch en

Ms bs
8te ke MWelle

für

Gummi Wäsche
in blendend Weiher Farbe

von Leinen kaum zu unterscheiden

Anfang 8 Uhr Kasseuöffnnug 7 Uhr Anfang 8 Uhr
IZi DKomische Operette in 3 Akten von F Zell und N GenSe Musik von I Strauß

VertÄkren von koltüien in
UsUs s/K Ililübsrtroösnsr VVotil
xeselimaLk ui 6 IxisUo Ät IIn
veränüsrts rsins natürlietiö 2u
8 minsrise ur x
cks 6o/ SNAS a/te ck
oW Äiso/isn Kc s vsil uie
losUöll löslioli Zelusodt Der

Oesull6Iisit 6 ker xuträxlielier
XscUe ttS Uevs r v c o S I Sl VS Io l s iLacso van Hvur n 8,4Zchg 31,6 /g n Vokl

Oacao V L1oo c r K 0M/Y 31,32 /g a i

3

s

Gabriel von Eisenstein
Rosalinde seine Frau
Frank Gesängnißdircktor
Prinz Orlossky
Alfred Gesanglehrer
Dr Falke Notar
Dr Blind Advokat
Adele Stubenmädchen

Rosalinde s
Aly Bey ein Egypter
Ramousins Gesandt

schasts Attachö

Herren Damen Masken

P e rf o u e n
Hr Krause
Fr Schäfer Krnse
Hr Poesdorf
Frl v Saldow
Hr Bank
Hr Turner
Hr Zimmerman

Frl Mollnar
Hr Littke

Hr Lettinger

Murray ein Llmerikaner
Cariconi ein Marqnis
Lord M ddleton
Iwan Kammerdiener des

Prinzen
Frosch Gerichtsdiener
Jda
Melanie
Felicita
Sidi
Mimi
Faustine

Hr Fichtner
Hr Schwenke
Hr Müller

Hr Steinberg
Hr Eilliano
Frl Hartig
Frl Niemeck
Frl Badstübner
Frl Petzold
Frl Zimmermann
Fr Littke

Bediente Ort der Handlung Eine große Stadt in Sicilien

z i Iv
Sperrsitz 1 Mk 50 Pf Parqnet 1 Mk Parterre 75 Pf Gallerie 30 Ps

Billets für die Herren Studireuden Sperrsitz 1 Mark sind nur an der Kasse zu haben

ILk 8 zi tt i K 7 4l ir uttiiiA 8 UlZir

VorkÄnssstöllöll in Halls a/8
KeiMi l88e l u AZai kt l
potliekv Mi veiikclieii
aizenwiiz otlieke

llelinbol k l o
Wild Kütliv zi Ni Kei ötl ime

i k 8eliu ei t WiklltMv tt IZ
M 8tein u Zl llinMi Lcke

kü eke tjt l chxiMi ztl
II kedliaek toiMoi itiliiicktliesti
i Koi s tlviitZitoi pliien tl
l 8e i e lMiMeZMi We

rv i88e ilMi We
p V Al Klitii tii llL 8tei MAIle iiid kelikarilt lulimmlWti

Stehkragen Stück 43 Pfg
Mappkragen v

Manschetten für Erwachsene
Paar 1 Mark

Manschetten für Kinder
Paar 7S Pfg

Chemisetts Stück 1 Mk
Stehkragen Dutzend 4,50 Mk
Klappkragen V,5

Z Manschetten für Erwachsene
Dutzend Paar 14 Mk

SarZ

32 K ZZ

s

Ein schöner Heizofen zu verkaufen
gr Steinstr 10 I l

tsiz eixi

inrli
Avli AniiKxo Nvült

rui ii Kvtl Wi t t j I iiiZivil
i iN 5i u ii i

tviii vii tiii z i ii Ä5ii j oiin Vi iitt Z r v Zviin t iiii8vl l v n iir t r
iies i v tt liixxlitri i li iv I Hviii Zivi1A ii it ii HVv tt i i Iivii
ö l tt IIIHtZiiix

I ittv i ZiiiZi Z zic i ii
t iii Ier ti xt i LK vt it IZiiv Q iiUti
keit Xviil iiüii e Zi IIi n Ier
ü liii tlni ii vr ,8trnRii,i iter Z Z i zi

I IUO III iiiiviiliritiitvr v Iit T ii I iiiiinit Hzirx ZLitH
Oinpösklt

AssZssi W tZsA G9

V
Halle a S im Febrnar 1886

lliiWen tei VoZIer
erste und älteste

Annmlcen EpMwNi
Halle a d Saale

X 2
besorgen zu Tarifpreiseu
Snbmissions
Pachtungs

Verkanfs

Stellen Gesnche
Familien

Nachrichten
Anzeigen

Tarife Kostenanschläge bereitwilligst
Strengste Diskretion

Höchster Rabatt nach Vereinbarung
Geöffnet von Morgens 8 Uhr

bis Abends 7 Uhr

Heirat zReiche 5 iratsvorjtt lÄ c erh ntrn Sie
sofort im verschlossenci ouvcrtsciScret

Porto20Pf Si i ,I
c i li Si V ÄI Für Damm frei

Einem hochgeel rten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige
daß ich das

KMAMZM W MZWMN
in Pacht genommen habe Dieses ans s Comfortabelste der Neuzeit entsprechend
eingerichtete issit PI Tvk tv Ij zz undA ÄUZ, halte ich dem verehelichen Publikum bestens empfohlen
MoittW Wockällklt v0 tloNje l0i Aütneilonßl kiliMLikräM

FHszv lvvs I ZZ VS und s sowie I jeder Art zumsofortigen Serviren bereit
Indem ich bemüht sein werde mir die Gunst des verehrlichen hiesigen sowie

auswärtigen Publikums zu erwerben und zu erhalten zeichne um zahlreichen Besuch

bittend hochachtungsvoll
TM Lronpriim

Inhaber S I riStii i
lilord vvlirte KU ri s Iizitt i z t kilv icli Kiiii Oi I ii t

ine i t Se IivKvi to iii eritIitvtv ii v r iiix Ii I v lliü iv titr
VSZGSRtAGS ZKZMGZ 8

i iiii R Z IS iisvRestaurant Lrvst Z otor
untere Leipzigerstratze 5

empfiehlt Sonntag frsth und tt Lt i iii ikitiivi i Glas ,4 t Pfg sowie sei schönes Me II i i ttu2iii inei
MVS SF S H Ms MMIM SSSSF

48 A iir 48

Heute Svmitag T tQvon der ganzen Kapelle des Herrn
Anfang des 1 Concerts V2 Uhr
Anfang des S Concerts 8 Uhr

Es ladet ergebenst ein Zoi itÄ ü Sonntag den 7 März V S i iiiiij ii iii iil
Mk

sind gegen gute und sichere Hypothek aus
zuleihen Off 5 iil Ik S7 befördern
I I5

Vs Asr s MZ AGrÄ
Svuntng kfrüh z ee iZiii Ii ii

keMiimiit
Uallmlle Men kmiierei

Sonntag den Ä8 Februar
Kockliicr

und

Sptckkuchr

Miinchener Keller
Heute Sonntag den 28 Februar

N WM ldMMMiU
E mpfehle frische Pfannkuchen Bier ff

Sonntag Abends 7 Uhr gr Tanzstunde



Mvrjms NaÄ LNSAtsr
v l 7 UIS Z 8Direktion I

Sonntag den S8 Februar 1886

Atv V el tvr Avr It NS
Operette in 3 Akten von Charles Lecocq

llori Il ü nei WiZvot llkii Kapellmeister llertel

Die Kolüvllv 72 Kr Stvwstr 72
empfiehlt hiermit in der Abtheilung für Herren Garderobe

Confirmanden Anzüge in Niock u Jaquet Facon in guten u dunklen Stoffen
III Qual von Mk 12 an t hierzu Hut und Stiefeln billigst

II 18 Confirmations ZngabeI 24 s 6 elegante Taschentücher
Zvtt grohe Rockanzüge von Mk 18 an

große Jaqnetanzüge von Mk 14 an
bis zu den feinsten Genres

Stoffhofcn von 3 Mk an Westen von 2 Mk an
Kellnerhosen Kellnerjacken Arbeitshose von 2 Mk an

4VVV Knaben und Burschenanzüge von 3 Mk an bis zu den feinsten
Pariser Genres in guten haltbaren Stoffen besonders zu empfehlen

Clairette AngSt
Mademoiselle Lange
Tomponel Friseur
Auge Piton
Larivandiöre
Trenitz ein junger Stutzer
Louchard Polizeibeamter
Cadet l Männer
Bouteux der
Guillaume j Halle
Ein Offizier

P ers
Frl HugSt
Frl v Lessg
Herr Sachs
Herr Dobers
Herr Patry
Herr Kollmar
Herr Hüner
lHerr Richard
Herr Lehmann
Mrr Eitner

Ein Gastwirth Ein Stutzer
Zeit

o nen
Amarants sFrau Treptow

Cydalise
Madame Ducodray/ Freun lFrl Otto
Madame Herbelin i binnen lFrl Siegel
Hersilie Kammerjnngser Frl Wegener
Babet Clairette s Dienerin Frl Lange

e

iFrl Heuer
Frl Carl

Verschworene

1797
Ort der Handlung Paris

M

Dame Wohin so eilig mein lieber
Herr Nachbar

Herr Ich eile mit Riesenschritten in
die goldene 7S gr Steinstr 7Ä
brauche für mich einen eleganten
Anzug

Dame Warten Sie ich komme mit
brauche für meinen Jungen einen
Anzug für mich 1 Paar Stiefe
letten die bekomme ich dort billig
und am elegantesten sitzend

Montag den 1 März 188S
AH III

FZ I Lustspiel in 5 Akten von G v Moser

Alckitilnng für Schuhwaaren
hauptsächlich nur genagelte Handarbeit

keZiv r
Personen

von Rembach Oberst und Kommandant einer Festung
Valeska dessen Tochter
Sophie von Wildenheim Wittwe
Frau von Berndt
Victor von Berndt Premier Lieutenant im Thüringischen

Husaren Regiment No 12 deren Neffe
Reinhardt von Feldt Referendar
Frau von Belling
Herr von Golewsky
Johann Diener
Minna Kammerjungfer
Herr von Schlegel
Ein Unteroffizier
Peter Hufar Victors Bursche
Diener bei von Rembach

Freiwillige Gäste Diener

Herr König
Frl Bronn
Frl Förster
Frau Treptow

Herr F Gluth
Herr Sachs
Frl Peroni
Herr Dohlen
Herr Richard
Frl Hartmann
Herr Mertens
Herr Hüner
Herr Kollmar
Herr Eitner

Damenstiefeletten v 4 M in Lack v 5 M an
Kellnerschnhe von 4 Mk Herrenstiefeln

und Stiefeletten von 5 Mk an
Langschäfter mit u ohne Falten v 10 Mk an
Hansschnhe v 1,50 Mk an Knabenstieseln

von 4 Mk an
Zeugschnhe zum Schnüren von 3,50 Mk an

mit Gummi von 4 Mk an
Zengschuhe halbe mit und ohne Hacken von

2,50 Mk an
Cordpautoffel von 50 Pf an Lederpan

toffeln von 2 Mk an

In Kinderjahresschuhen Mädchen u Knabenfchnhen zum Schnüren
und Knöpfen hält die 72 immenses Lager

Loge 2 Mk ivi I I z tSperrsitz 1,5 Parterre 1 Mk Vorverkauf
8 Pf Gallerie SV Pfg

7 I7I r 7 z Illir Zo 4 I In
Dienstag kleine PreiseIn Vorbereitung Orpheus in der Unterwelt

Der Veikauf in Schuhwaaren ist täglich Svv Svv Paar
Das Etablissement erfreut sich des grössten Zuspruchs von Halle

Umgegend uud der Proviuz uud ist das Geschästspriuzip

T ItlvRuvrBW Das Geschäft ist auch Souutags den ganzen Tag geöffnet

3 eiserne Oefen
mit Kochröhreuuutersatz uud

eine Kochmaschine
mit Kachelbekieidung zu verkaufen

v II H IS

Aleischergasse 31
empfiehlt billigst solid gearbeitete Möbel
Ausstattungen in Mahagoni Nußbaum und

IBirke Bestellungen werden prompt in
I eigener Werkstatt ausgeführt

8vwsr 61MZ
A 8 IS unmittelbare Nähe der HauptpostHiermit machen wir die ergebenste Mittheilung das nnser Lager für herannahendes

mit sämmtlichen Neuheiten

ill uvä usIAnälsvker Ltotke
iu besten Qualit äten auf das Reichhaltigste ausgestattet ist

G 8peck iiikllvii
Kölner Spekulatien

täglich frifch empfiehlt

1 Steinstr 7
zum Waschen werde angenommen

Hvrlc r Steg ll
Futtergaze p m 20 Pf Kümmel Salz

p m 25 Pf Kleiderstäbchen Stck 4 Pf
M Dannenberg Geiftstr 67 Ecked Harzg

Von Sonntag srüh an stehen feinste sette
Mecklenburger sowie grosze und kleine V mttv

8 u zum Verkauf bei
Ii Ic in Giebicheusteiu Brnnuenstvaße SS

Größeren Posten Neustädter Kartoffeln
habe ich für fremde Rnechung per Centner
1,90 Mk zu verkaufen

Vd Albrechtstraße 20

I Pnmpenschwengel von Eisen mit
vollständiger Armatur ist billig zu ver
kaufen Gottesackergaffe I

Einige neue feine Herrenröcke verkauft
billig kl Ulrichstr 35 Hof I verkauft Grüner Hof

Rene und gebrauchte 71 aller
Art verk billig Brunoswarte

Ein gut erhaltenes tafelförm Pianof
preisw zu verk Gottesackergaffe 7

Wegen größerer Ausdehnung meines
Autiquitäteugeschäftes beabsichtige ich
meine in flottem Betriebe befindliche

HklmIivmreMMiiiiK
mit alter treuer Kundschaft in guter Ge
schäftslage bei ca 3VO Mk Anzahlung
unter günstigen Bedingungen billig zu ver
kaufe

H Halle a SA Coaks und Briquettes
Suche für Halberstadt und Umgegend
den Vertrieb gegen Provision Off unter
Ml Zl I Expedition ds Bl

f

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche BuchdruSerei R Nietsch mann in Halle
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